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Männer verlieben sich nicht einfach – aber sie verlieren ihr Interesse 
schneller, als “man” meint. 
 
Und nein, es hat meistens nichts mit ihrem Aussehen zu tun. 
Es sind bestimmte Verhaltensweisen, die einen Mann schleichend abstossen, bis er sich 
emotional zurückzieht – oder einfach ganz verschwindet. 
Manche Frauen merken es nicht einmal, bis es zu spät ist. 
Hier sind die Hauptgründe, warum Männer das Weite suchen – und warum sie es der 
“Angebeteten” oft nicht mal direkt sagen. 
 
1. Zu viel männliche Energie – wenn sie ihn nicht als Mann fühlen lässt. 
    Männer stehen auf Frauen und nicht auf eine Konkurrenz zu sich selbst. 
Eine Frau, die ihn ständig herausfordert, die diskutiert, dominiert und sich wie ein weiterer 
Kerl verhält, wird irgendwann merken, dass er die Lust verliert. 
Ich kannte einen Kollegen, der sich mit einer extrem erfolgreichen Frau traf. 
Sie war klug, attraktiv, ehrgeizig – doch nach drei Monaten war er raus. 
Warum? Weil er sich nie wie ein Mann fühlen konnte. 
Jedes Gespräch war ein Machtkampf, jede Entscheidung eine Verhandlung. 
Männer wollen eine Frau, mit der sie sich entspannen können – nicht jemanden, der 
ständig beweisen muss, dass er „auf Augenhöhe“ ist. 
 
2. Negative Energie – wenn sie mehr Drama als Freude bringt 
     Männer lieben Herausforderungen – aber keine, die sie auslaugen. 
Wenn eine Frau nur noch meckert, diskutiert oder sich in ständiges Drama stürzt, wird er 
müde. Natürlich hat jeder mal schlechte Tage. 
Aber wenn eine Frau zu einem permanenten Problem wird, dann ist sie schneller 
Geschichte, als sie „Wir müssen reden“ sagen kann. 
Ich kannte einen Mann, der mit einer absoluten Traumfrau zusammen war – äusserlich. 
Doch innerlich? Sie war eine wandelnde Problemzone. 
Jede Kleinigkeit wurde analysiert, diskutiert, hinterfragt. 
Er sagte mir irgendwann:  
„Ich habe mich nach jeder Verabredung müder gefühlt als nach einem 12-h-Tag im Büro.“ 
Männer bleiben nicht bei einer Frau, die sich wie eine Vollzeitbelastung anfühlt. 
 
3. Fehlende Wertschätzung – wenn sie ihn für selbstverständlich hält. 
    Jeder Mann hat ein Limit, wenn er sich nicht gewertschätzt fühlt. 
Viele Frauen glauben, dass der Mann einfach „da sein muss“. 
Er zahlt, er plant, er kümmert sich – und sie gibt ihm dafür… was genau? 
Ich kenne Typen, die aufgehört haben, sich Mühe zu geben, weil ihre Freundin es nicht mal 
bemerkt hat. 

• Er machte Überraschungen – sie reagierte mit einem Achselzucken. 
• Er gab ihr Komplimente – sie rollte mit den Augen. 
• Er investierte Zeit – sie dachte, das sei normal. 

 
Erst als er weg war, merkte sie, was sie verloren hatte. 
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4. Kein Respekt – wenn sie ihn wie einen kleinen Jungen behandelt 
    Ein Mann kann mit allem umgehen – ausser mit Respektlosigkeit. 
Viele Frauen testen ihre Männer – und übertreiben es dabei völlig. 
Sie machen Witze auf seine Kosten. 
Sie vergleichen ihn mit anderen. 
Sie stellen ihn vor anderen bloss. 
Das erinnert an einen Bekannten, dessen Freundin immer wieder Bemerkungen über sein 
Gehalt machte. Kleinigkeiten wie: „Naja, du verdienst ja nicht sooo schlecht…“ 
Oder:  
„Der Freund meiner Freundin hat ihr eine Designer-Handtasche gekauft – aber ist ja nicht so 
wichtig…“ 
Drei Monate später war er weg. 
Und sie hat es nicht kommen sehen. 
Männer verlassen Frauen nicht wegen Kleinigkeiten – sondern weil diese Kleinigkeiten sich 
stapeln, bis sie unerträglich werden. 
 
5. Fehlende Leichtigkeit – wenn sie das Leben kompliziert macht 
    Männer lieben Frauen, die das Leben erleichtern – nicht erschweren. 
Eine Frau, die aus allem eine Staatsaffäre macht, wird irgendwann einfach ignoriert. 
Männer sind nicht auf der Welt, um das emotionale Chaos einer Frau zu regulieren. 
Sie wollen lachen, Spass haben, Leichtigkeit spüren. 
Ein Kollege war mit einer Frau zusammen, die ihn auf die Probe stellte, ohne dass er es 
wusste. Sie wartete, um zu sehen, ob er ihre Stimmung errät. Sie erwartete, dass er ihre 
Gedanken liest. Und wenn er es nicht tat? Drama. 
 
Er hat sich irgendwann bewusst für den Ausstieg entschieden. 
Männer wählen die Frau, mit der das Leben einfacher ist – nicht die, die es schwerer 
macht. 
 
Fazit: Männer gehen nicht einfach – sie fliehen vor Frauen, die es vermasseln. 
 
Wenn ein Mann sich distanziert, dann nicht, weil er „Angst vor Gefühlen“ hat oder „nicht 
bereit für eine Beziehung ist“. 
 
Sondern weil er gemerkt hat, dass die Kosten höher sind als der Nutzen. 
 

- So, „dass die Kosten höher sind als der Nutzen“ Oha! 
 

- Der hat anscheinend keine Ahnung, dass uns Männer pro Jahr 70 Milliarden mehr 
kosten als Frauen! Gefängnisse, Drogen ,zu schnelles Autofahren 
Alkoholabhängigkeit, um nur einige zu nennen 
Von einem Mann geschrieben, nur nach wissenschaftlichen Analysen und Statistiken 
nichts an den Haaren herbei geholt ist das sollte der junge Mann sich mal angucken, 
der von so viel Erfahrung redet 
 

- Hier wird lediglich aufgezeigt, was die Männer bewegt. 
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- Es gibt bereits unzählige Ratgeber, die Frauen in den Mittelpunkt stellen und Männer 
kritisieren. Hier das Gegengewicht dazu – weil es wichtig ist, dass auch Männer sich 
verstanden fühlen. Eine gesunde Beziehung braucht beide Seiten, und dafür muss 
man auch die männlichen Dynamiken ehrlich ansprechen.  
 

- Probleme entstehen, wenn Menschen nicht kommunizieren über das, was sie geben 
oder brauchen, um sich wertgeschätzt und geliebt zu fühlen oder solches 
auszudrücken.  
 

- Weil sie es auch gar nicht wissen. Männer drücken ihre Liebe gerne aus, indem sie 
etwas tun oder geben. Etwas, das sie selbst gerne tun. Wenn die Frau dann lieber 
gedrückt und gestreichelt werden möchte, er aber dazu keine Lust hat, ist die 
Unzufriedenheit vorprogrammiert. 
 

- Ein Ex einer Kollegin hat sie oft zum Essen eingeladen oder zu Reisen, aber mal in 
den Arm nehmen oder ein Küsschen auf die Wange, obwohl sie darum gebeten 
habe, das ging nicht. Er war zu stur und tat es einfach nicht. My Way oder kein Way. 
Probleme entstehen, wenn Menschen nicht kommunizieren über das, was sie geben 
oder brauchen, um sich wertgeschätzt und geliebt zu fühlen oder solches 
auszudrücken. Weil sie es auch gar nicht wissen. Männer drücken ihre Liebe gerne 
aus, indem sie etwas tun oder geben. Etwas, das sie selbst gerne tun.                        
Wenn die Frau dann lieber gedrückt und gestreichelt werden möchte, er aber dazu 
keine Lust hat, ist die Unzufriedenheit programmiert. 
 

 
 

- Was bringt einen Mann dazu, das Interesse an einer Frau zu verlieren? 
 

Respektlosigkeit: Respekt ist die Grundlage jeder echten Beziehung. Wenn eine Frau 
anfängt, einen Mann herabzusetzen, seine Träume kleinzureden oder ständig an ihm 
herumzunörgeln, ist das ein sicherer Weg, sein Interesse zu zerstören. Männer 
können es vielleicht eine Zeit lang ertragen, aber irgendwann ist der Punkt erreicht, 
an dem er sich sagt: „Ich bin raus.“  
Ein Mann will sich wertgeschätzt fühlen, und wenn das fehlt, dann geht er. 
 
Bedürftigkeit und Anhänglichkeit: Klar, jeder will sich gebraucht fühlen, aber wenn 
eine Frau extrem bedürftig oder anhänglich wird, schaltet das bei einem Mann die 
Alarmglocken an. Er fühlt sich erdrückt, als ob ihm die Luft zum Atmen genommen 
wird. Es geht nicht darum, dass er Freiraum braucht, weil er sich austoben will, 
sondern weil er seine eigene Identität behalten will. Wenn eine Frau zu sehr 
klammert, verliert sie ihre eigene Anziehungskraft und ihn gleich mit. 
 
Drama und Negativität: Kein Mann will in einem ständigen Drama-Film leben. 
Wenn eine Frau ständig Drama kreiert, sei es durch Streitereien, Eifersucht oder 
ständige Negativität, wird der Mann irgendwann das Interesse verlieren. Männer 
suchen Ruhe und Harmonie. Wenn eine Beziehung zu einem Minenfeld wird, das 
man ständig umgehen muss, wird er den einfacheren Weg wählen – den Ausgang. 
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Fehlende Ambitionen: Männer lieben Frauen, die ihre eigenen Ziele und 
Ambitionen haben. Wenn eine Frau keinen Antrieb hat, sich weiterzuentwickeln, sich 
ständig beschwert, aber nichts dagegen tut, verliert ein Mann schnell das Interesse. 
Er will jemanden an seiner Seite, der ihn inspiriert, der ihn motiviert, weiter zu 
wachsen. Stillstand ist der Feind, und wenn eine Frau keine eigenen Ziele hat, wird 
sie für ihn uninteressant. 

Verlust der Anziehung: Hier geht es nicht nur um das Physische, sondern um das 
Gesamte. Wenn eine Frau aufhört, sich um sich selbst zu kümmern, sei es mental, 
emotional oder physisch, dann beginnt die Anziehungskraft zu schwinden. Es ist nicht 
oberflächlich, sondern eine Tatsache: Attraktivität ist auch das, was eine Frau 
innerlich ausstrahlt. Wenn diese Energie nachlässt, schwindet auch das Interesse des 
Mannes. 

Unaufrichtigkeit und Spielchen: Männer haben keinen Bock auf Manipulation und 
Spielchen. Wenn eine Frau ständig versucht, ihn zu manipulieren, sei es durch Mind- 
Games, Lügen oder ständiges Hin und Her, wird er irgendwann müde davon. Ein 
Mann will Klarheit und Ehrlichkeit. Wenn er das Gefühl hat, dass er ständig auf ein 
Spiel hereinfallen soll, dann verliert er das Vertrauen und damit auch das Interesse. 

Ein Mann verliert das Interesse an einer Frau, wenn er das Gefühl hat, dass die 
Beziehung ihn mehr belastet als bereichert. Wenn Respekt, Ehrlichkeit, Ambition 
und Attraktivität verloren gehen, geht auch sein Interesse flöten. Es ist nicht 
kompliziert – Männer wollen eine Frau, die sie inspiriert, unterstützt und ihnen das 
Gefühl gibt, dass sie zusammen unschlagbar sind. Wenn diese Dinge fehlen, dann 
geht's schnell bergab. 

 

- Fremdgehen mag das plakative Finale einer gescheiterten Beziehung 
sein, aber die wahren Killer? 
Die sitzen leise in der Ecke und lachen sich ins Fäustchen, während ihr euch 
emotional langsam zerstört. Beziehungen sterben nicht durch eine einzige Explosion 
– sie verrotten von innen heraus. Und meistens ist niemand bereit, das 
einzugestehen, bis es zu spät ist. 

1. Gleichgültigkeit: Das langsame Gift der Routine.  
Nichts tötet die Liebe so effektiv wie das schleichende Desinteresse. 
Am Anfang bist du fasziniert, aufgeregt,aufmerksam. Und dann? 
Plötzlich ist sie nur noch „die Person, die da ist“. Ein Freund hat mal gesagt:  
„Sie war nicht mehr meine Partnerin, sondern wie ein Möbelstück – ich habe sie 
nicht mal mehr bemerkt.“ 
Das ist Gleichgültigkeit. Und bevor du es merkst, lebt ihr nebeneinander her, wie 
zwei Mitbewohner, die zufällig auch mal ins gleiche Bett fallen. 
 
2. Kommunikation: Die Lüge  vom Schweigen als Lösung: „Wir reden nicht mehr.“ 
Diesen Satz hörst du ständig, oder? Die Wahrheit ist: Viele Paare reden – aber sie 
sagen nichts. Sie streiten nicht, sie schweigen. Aber dieses Schweigen ist keine 
Friedensgeste, es ist ein stiller Schrei: „Ich bin fertig mit dir.“ 
Vielfach wird eine Beziehung beendet, weil die Probleme nie angesprochen wurden. 
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Am Ende waren sie wie zwei Fremde, die zu höflich waren, um das Schweigen zu 
brechen. 
 
3. Respektlosigkeit: Der unterschätzte Beziehungskiller 
Respektlosigkeit zeigt sich nicht immer in lautem Streit – oft ist sie subtiler und viel 
gefährlicher. Ein abfälliger Kommentar hier, ein Augenrollen dort, ständig genervt 
sein: Das sind die kleinen Dolchstösse, die das Vertrauen töten. 
Ein Kollege erzählte, wie seine Freundin ihn regelmässig vor Freunden blossstellte,  
als wäre er ihr persönlicher Pausenclown. 
„Das war der Moment, in dem ich realisiert habe: Sie respektiert mich nicht.“ 
Ohne Respekt ist eine Beziehung nichts anderes als ein Machtkampf. 
 
4. Emotionale Distanz: Der unsichtbare Abgrund 
Ihr sitzt zusammen auf der Couch, aber emotional seid ihr Lichtjahre entfernt. 
Das passiert, wenn ihr aufhört, euch wirklich zu öffnen. 
Keine Gespräche über Träume, Ängste oder Hoffnungen – nur noch Smalltalk über 
den Alltag. Ein Freund sagte mal:  
„Ich habe sie gesehen, aber sie war nicht mehr da – nicht wirklich.“ 
Ohne emotionale Nähe bist du nur noch ein Statist in ihrem Leben. 

5. Perfektionismus: Die ständige Prüfung 
Erwartungen können töten – vor allem, wenn sie lächerlich hoch sind. 
Wenn du deinen Partner ständig daran misst, was er sein sollte, anstatt zu sehen, wer 
er ist, vergiftest du alles. 
Eine Ex-Freundin von mir hatte eine Checkliste:  
Erfolgreich, lustig, spontan, immer liebevoll – und am besten Hellseher. 
Am Ende fühlt man sich nicht geliebt – sondern bewertet! 
 
Fazit: Beziehungen scheitern nicht an Dramen – sie scheitern an Bequemlichkeit. 
Fremdgehen ist nur das sichtbare Ende. 
 
Die wahren Probleme sind die kleinen Risse, die wir ignorieren, weil wir denken,  
sie werden sich von selbst schliessen.Sie tun es nicht! 
 

 
- Die eigene Wohnung ist ein wichtiger Ort im Leben.  

Eine Art "Homebase", von der man irgendwo hin geht und zu der man danach 
zurückkommt. Da draussen muss man sich mit dem ganzen Wahnsinn der Welt 
auseinandersetzen, aber zuhause herrscht Frieden. Zuhause ist der Ort, wo man nach 
einem anstrengenden Tag zur Tür reinkommt, seine Tasche an der Tür stehen lässt, 
sich aufs Sofa fallen lässt und kurz die Augen schliesst. 

 
Und jetzt stellen wir uns mal vor, dass das nicht geht. Du kannst dich im eigenen 
zuhause nicht entspannen. Du kommst zur Tür rein und weisst, dass da jetzt die 
Freundin wartet, die gleich wieder anfängt zu nörgeln. Du weisst noch nicht über 
was, und es ist auch eigentlich egal, denn die nörgelt immer. Und sie nörgelt um des 
nörgeln willen. Denn sobald ein Thema ausdiskutiert ist, sagt sie : 
"Darum geht es doch gar nicht", obwohl es genau darum ging, und fängt ein neues 
Streitthema an. 
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Und das passiert jeden Tag. Du kannst dich im eigenen Haus nicht mehr wohlfühlen, 
weil dauerhaft genörgelt und gemeckert wird.  
Du hast also einen dauerhaften Stress und fühlst dich grundsätzlich unwohl. 
Ständiges nörgeln ist ein absoluter Beziehungskiller. Wenn es ein Problem gibt, 
können wir darüber reden. Aber so ein sinnloses Genörgel und Gemecker macht 
niemand zwei Wochen mit, bevor Schluss ist. 
 

 
- Die Frage, wodurch ein Mann das Interesse an einer Frau verliert, kann 

viele Antworten haben, da jeder Mensch und jede Beziehung einzigartig 
ist. 
 
Allerdings gibt es einige allgemeine Gründe, die oft angeführt werden: 
 

1. Mangel an Gemeinsamkeiten: Wenn Paare feststellen, dass sie wenig gemeinsam 
haben, sei es in Bezug auf Interessen, Werte oder Lebensziele, kann das Interesse 
eines Mannes an der Beziehung nachlassen. 

 
2. Zu viel Negativität: Konstantes Nörgeln, Beschwerden oder Negativität kann das 
Interesse eines Mannes an einer Beziehung dämpfen. Positive Interaktionen sind 
entscheidend für die Aufrechterhaltung des Interesses. 
 
3. Fehlende Unabhängigkeit: Männer (wie auch Frauen) schätzen Partner, die ihr 
eigenes Leben führen und Unabhängigkeit zeigen. Zu starke Abhängigkeit kann das 
Gefühl der Erstickung in der Beziehung hervorrufen. 
 
4. Vertrauensbrüche: Lügen, Betrug oder andere Vertrauensbrüche können das 
Interesse eines Mannes schnell zum Erliegen bringen, da Vertrauen eine Grundlage 
jeder Beziehung ist. 
 
5. Kommunikationsprobleme: Eine schlechte Kommunikation kann 
Missverständnisse und Frustrationen hervorrufen, die das Interesse eines Mannes an 
der Fortsetzung der Beziehung verringern können. 
 
6. Fehlende physische oder emotionale Anziehung: Die Anziehung ist oft das, was 
Menschen zunächst zusammenbringt. Wenn diese nachlässt, sei es auf physischer 
oder emotionaler Ebene, kann auch das Interesse schwinden. 
 
7. Routinen und Monotonie: Wenn eine Beziehung in Routine verfällt und neue 
Erfahrungen selten werden, kann das zu Langeweile führen, die das Interesse 
mindert. 
 
8. Unterschiedliche Zukunftspläne: Unterschiedliche Vorstellungen von der Zukunft 
können auch ein Grund sein, besonders wenn es um grosse Lebensentscheidungen 
geht, wie Heirat, Kinder, Wohnort, Haus oder Karriereziele. 
 
9. Emotionale oder physische Untreue: Untreue ist oft ein entscheidender Faktor für 
das Ende des Interesses und der Beziehung insgesamt. 
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10. Mangel an Wertschätzung: Jeder möchte in einer Beziehung geschätzt werden. 
Fühlt sich ein Partner ungeschätzt, kann das zu einem Verlust des Interesses führen. 
Es ist wichtig zu beachten, dass Beziehungen komplex sind und der Verlust des 
Interesses oft auf eine Kombination von Faktoren zurückzuführen ist. Kommunikation 
und ehrliche Selbstreflexion sind Schlüssel, um solche Probleme anzugehen. 
 

 
- Welche Fragen bieten sich an, wenn man einen potenziellen Partner 

kennenlernt? 
 Ein Date beginnt.  Du setzt dein bestes Lächeln auf, ziehst die Schultern zurück und  
 dann… kommt die erste Frage: „Und, was machst du beruflich?“ 
 Glückwunsch, du hast gerade die erste Runde „Langeweile-Bingo“ gewonnen. 
  Wenn du jemanden wirklich kennenlernen willst, dann hör auf, wie ein schlecht 

programmierter Chatbot zu klingen. 
 
1. Vergiss die langweiligen Standardfragen – sie töten jede Stimmung 
„Was machst du so in deiner Freizeit?“, „Wo kommst du her?“, „Magst du Pizza?“ 
Diese Fragen sind wie trockenes Knäckebrot – sie füllen den Magen, aber niemand  
geniesst sie wirklich. 
Stell Fragen, die das Hirn zum Tanzen bringen, nicht zum Einschlafen. 
Wie wäre es stattdessen mit: 

         „Was würdest du tun, wenn du eine Woche komplett frei von allen Verpflichtungen 
 wärst?“ 
Oder: 

         „Wann hast du das letzte Mal vor Lachen geweint?“ 
 Das sind Fragen, die den Raum aufreissen – nicht die Stimmung abwürgen. 
 
2. Stell Fragen, die nicht jeder zweite Typ auf Tinder stellt 
Jeder kann nach Job und Hobbys fragen. 
Aber willst du wirklich nur Infos abgreifen oder eine echte Verbindung schaffen? 
Frag Dinge, die neugierig machen, die herausfordern: 
„Was ist die verrückteste Entscheidung, die du je getroffen hast – und bereust du 

sie?“ 
„Wenn du ein Jahr irgendwo auf der Welt leben könntest – wo wäre das?“ 
Das zeigt: Du hast Interesse an ihr und nicht nur an der Vorlage für dein  
Dating-Checkheft. 
 
3. Humor – Das unterschätzte Aphrodisiakum 
Wenn deine Fragen nach Lebenszielen klingen, wie aus einem Karriere-Coaching  
kannst du gleich die Rechnung zahlen und gehen. 
Bring Humor rein. Sei frech. Sei verspielt. Frag sie: 
„Wenn du ein Lebensmittel wärst – welches wärst du und warum?“ 
Oder: 

           „Wenn du einen Film über dein Leben drehen würdest – wer würde dich spielen?“ 
Humor öffnet Herzen. Ernsthaftigkeit öffnet Bewerbungsportale. 
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4. Die Kunst des Zuhörens – Oder: Klappe zu und Ohren auf! 
Fragen stellen ist nur die halbe Miete. 
Wenn du fragst und dann auf dein Handy glotzt oder im Kopf schon die nächste Frage 
vorbereitest, kannst du’s gleich vergessen. 
Zuhören ist ein Machtinstrument. Nutze es. 
Wenn sie eine Geschichte erzählt, dann häng dich rein, frag nach Details und lach an 
den richtigen Stellen. 
 
5. Persönliches Beispiel: Eine Frage, die wirklich zündete 
Ein Freund hatte ein Date, das irgendwie feststeckte. Also stellte er einfach die Frage: 
„Was würdest du tun, wenn du einen Tag komplett unsichtbar wärst?“ 
Sie grinste, ihre Augen funkelten, und plötzlich war da ein Gespräch, das in alle 
möglichen Richtungen driftete. 
Von unsichtbaren Banküberfällen bis zu stillen Momenten in einem Konzertsaal – 
sie redeten stundenlang. 
Warum? Weil die Frage Spass gemacht hat. Weil sie nicht vorhersehbar war. 
 
6. Die goldene Regel: Fragen, die öffnen – nicht schliessen 
Gute Fragen öffnen Gespräche. Schlechte Fragen schliessen sie ab. 
„Bist du glücklich?“ klingt wie eine Coaching-Session. 
„Wann hattest du das letzte Mal einen Moment, der dich wirklich glücklich gemacht 
hat?“ – Das schafft Raum für eine Geschichte. 
 
7. Der beste Tipp: Stell Fragen, die du selbst spannend findest 
Wenn du selbst gelangweilt von deinen Fragen bist, wird sie es auch sein. 
Frag nach Dingen, die dich wirklich interessieren. Sei neugierig. Sei echt. 
Das spürt dein Gegenüber sofort – und es verändert alles. 
 
8. Fazit: Hör auf zu fragen wie ein Bürokrat – frag wie ein Abenteurer 
Gute Fragen sind wie Türöffner zu echten Gesprächen. 
Stell Fragen, die ein Funkeln in den Augen deines Gegenübers erzeugen. 
Fragen, die Geschichten herauslocken. 
Fragen, die nicht nach Formular, sondern nach Interesse klingen. 
Denn am Ende wirst du nicht daran erinnert, welche Fragen du gestellt hast, sondern 
welche Gespräche ihr hattet. 
 
 

-  Man klopfe die No-Go-Fragen ab - nicht immer direkt -  
 d.h. man höre zu und dann klären sich einige ja von selbst: 
Willst du Kinder? Ist ein Ausschlusskriterium, man möchte keine und da Männer 
keine Reproduktivrechte haben, während Frauen hier zwei Joker haben (Abtreibung 
und Freigabe zur Adoption!) muss hier Übereinstimmung herrschen! 
Willst du heiraten? Auch absolutes No-Go - man braucht keine Haushälterin oder 
jemanden der einem bei der Scheidung ausnimmt wie eine Weihnachtsgans! 
Willst du zusammenwohnen? Auch ein No-Go; man liebt seinen Freiraum und 
brauche unter der Woche seine Ruhe, da man als möglicher introvertierter Mensch 
Gesellschaft nicht dauerhaft dulden kann - geht oftmals nicht!  
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Da wird man ungemütlich! Noch dazu: Nichts tötet die Romantik einer Beziehung 
schneller als der Alltag - inklusive der kleinen Streitigkeiten um z.B. herumliegende 
Wäsche oder stehen gelassenes Geschirr! - deshalb möchte man diese nicht in einer 
Beziehung drin haben!  
 
Auch schläft man oft allein besser…wie das bei den Eltern war (Stiefmutter sägte 
ganze Wälder um und der Vater toleriert es…hatte 25 Jahre gedauert bis er sie so 
weit hatte, mal ins Schlaflabor zu gehen!)  
 
Ist jemand eine Feministin? (Bist du für eine Benachteiligung von Männern und eine 
Bevorzugung von Frauen? - Könnte bei einer Gleichberechtigung ein Ausschluss-
kriterium sein (nicht: Gleichstellung, denn das ist eine künstlich erzwungene  
Parität, die auch inkompetenten Frauen Positionen ermöglicht, die sie so nie 
bekommen würden!). Weiter machen Frauen eh schon öfter die Matura, schliessen 
öfter ein Studium ab, sind weniger oft Arbeits- oder gar Obdachlos, begehen weniger 
oft (erfolgreich!) Selbstmord (Männer ziehen das durch, bei Frauen meist nur ein 
Hilfeschrei!) etc. etc. d.h. eigentlich müsste man hier "Gleichstellen", wenn man es 
denn ernst meinen würde! Man ist ja HUMANIST, falls das wichtig ist und das 
Geschlecht einer Person ist erst mal egal,  
Man  bewerte Menschen (nach ihren Taten!), nicht nach Geschlechter!) 
 
Man kann auch hinlangen (mit einer "Prinzessin", die Angst hat ihre Nägel zu 
ruinieren bzw. die nicht mal einen Kasten Trinkwasser tragen kann angeblich. Da 
kann man wenig anfangen…dann eher gleich das andere Extrem der Lara Croft Typ 
Frau d.h. Tomboy!) bzw. sind dir körperliche Arbeit bzw. Heim-Reparaturen fremd? 
 
Welche politische Einstellung hast du?  
Bist du religiös? (Man kann es gar nicht mit dummen, menschenverachtenden 
Märchenbüchern (egal ob Bibel, Koran, Thora etc.)… 
Die Bibel ist ein bösartiges Dokument, u.a. toleriert sie Vergewaltigung, Kindesmord, 
Sklaverei - nein sie fordert auch die STEINIGUNG (!) ungehorsamer Kinder d.h. die 
meisten von uns wären als Kinder getötet worden wenn es nach der Bibel gehen 
würde! Noch dazu will man es nicht mit einer Weltanschauung von irgendwelchen 
Primitiven mit einer Ideologie von vor 2000 Jahren leben! Nein, danke! Man lebt ja 
auch nicht in einer Lehmhütte! 
 
 
Warum findet man so schwer einen Partner, sobald man aktiv danach 
sucht? Weil wir unser Verhalten ändern!  
Unsere Erwartungshaltung ist ähnlich wie in einem Konkurrenzkampf.  
Ich gebe viel, warum kommt die Belohnung nicht? 
Man hat vielleicht eine Strategie und nur deshalb gehen wir in einen Club, was wir 
normalerweise nicht machen würden. Im Club erwarten wir viele mögliche Partner. 
Also überwinden wir uns und gehen hin. Jetzt müssen wir tanzen, was uns vielleicht 
nicht liegt. Gratulation, dass wir uns dazu überwunden haben.  
Nur jeder dort merkt, dass wir da eigentlich gar nicht hingehören. 
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Anders sieht es aus, wenn wir dort plötzlich merken: Hey tanzen kann ja Spass 
machen. In dem Moment ändert sich unser Primärziel und wir verhalten uns anders, 
nicht so verkrampft, denn wir wissen, dass wir heute nicht unbedingt den 
Traumpartner finden müssen. Jetzt schauen wir, wie andere tanzen, und haben 
vielleicht Spass dran das nachzumachen.  
 
Und wenn es bei uns furchtbar aussieht?  
Egal, denn die Leute, die da ebenfalls auf der Tanzfläche rumspringen, müssen wir 
nie wieder sehen, wenn wir den Club verlassen.  
Wir haben also nichts verloren, sondern nur gewonnen! 
Dieses Beispiel kann man auf viele Bereiche erweitern, indem wir "Tanzen" durch 
eine andere Tätigkeit ersetzen. 
 
Fazit: Wenn wir krampfhaft suchen, strahlen wir nach aussen etwas aus, was nicht 
wir selbst sind. Deshalb funktioniert dieses Vorgehen nicht! 
 
Die aktive Suche, zum Beispiel auf Datingportalen, treibt denjenigen oder diejenige 
möglicherweise so sehr an, dass die Beendigung der Suche als solches den erhofften 
Erfolg suggeriert, der sich zu einem späteren Zeitpunkt nicht als solcher entpuppt. 
Man geht sehr viel mehr Kompromisse ein, wenn man sucht, weil man darauf 
fixiert ist, etwas zu finden, um sich erfolgreich zu fühlen. 
Allein das sich „anbieten“ auf dem Datingmarkt belastet den Selbstwert, der 
Bestätigung durch Erwiderung braucht. 
 
Als Suchender will ich finden oder gefunden werden.  
Dieses Ziel ist nicht unbedingt mit Liebe zu vereinen, weil Suchen dem Sehnen näher 
ist als der Liebe. Gesehnt wird sich nach Er-Lösung. 
Sehnsucht sucht also eher nach der Erfüllung anderer Bedürfnisse als Liebe.  
 
Sie ist eine starke treibende Kraft, die ihren eigenen Regeln folgt. 
Kennt man ihre verborgenen Geheimnisse nicht, folgt man den immer gleichen 
Verhaltensmustern und ist selten wirklich erfolgreich damit. 
 
Dieser Leidensdruck macht das Subjekt zum Beziehungsobjekt, welches seinen 
Marktwert daran misst, dass es Aufmerksamkeit und Anerkennung erhält. 
Die ja auch schneller zu finden sind als echte wahre Liebe. 
Ich habe das Gefühl, dass man sich auf diesem Weg regelrecht handelseinig wird und 
das selten zu einem zufriedenstellenden Langzeitergebnis führt. 
 
Das gilt selbstverständlich nicht für alle auf Datingportalen aktiven Menschen, 
manche lassen sich sicher auch die Zeit, um die Absichten und Gemeinsamkeiten 
ausgiebig zu prüfen. Man kann durchaus auch mit der aktiven Suche erfolgreich sein. 
Wichtig ist wohl, sich seiner wahren Beweggründe bewusst zu sein. 
 
Man weiss schon, dass Frauen viel schneller das Interesse verlieren und sich auch 
schneller entlieben! Ausserdem gehen Frauen auch häufiger fremd als Männer. 
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Sie werden schon ihre Gründe haben. Es hatte ganz, ganz, ganz viele Frauen, die sich 
noch mit über 65 von ihren Männern getrennt haben, weil sie nicht deren 
Pflegepersonal sein wollten. 
 
Und nein, das waren keine Männer, die ihre Frauen geliebt und umsorgt haben!  
Das waren Männer, die ihre Frauen das ganze Leben als Putzhilfe und Köchin 
benutzt haben.  
Die haben es auch nicht anders verdient, als verlassen zu werden. 
Aber ebenfalls muss erwähnt werden,  dass damit nicht alle Männer gemeint sind.  
Wie bindet eine Frau einen Mann an sich? 
Männer kann man nicht "an sich binden" – sie bleiben freiwillig oder gehen. 
Die Frage ist also nicht, wie Frau ihn festhält, sondern wie Frau dafür sorgt,  
dass er sich gar nicht erst trennen will. 
Denn ein Mann, der sich emotional wirklich eingebunden fühlt, ist keiner, den Frau 
„halten“ muss. Er bleibt, weil er gar keinen Grund erkennt sich zu verabschieden. 
 
1. Sei die Frau, die ihn fasziniert – nicht die, die ihn fesselt 
Männer lassen sich nicht durch Druck, Drama oder Manipulation an eine Frau binden. 
Sie bleiben aus Bewunderung. 
Ein Mann will eine Frau, die ihn inspiriert, ihn herausfordert, ihn emotional berührt – 
aber nicht in ein emotionales Gefängnis steckt. 
Er will nicht gefesselt werden. Er will freiwillig in der Beziehung bleiben. 
 
2. Mach dich zu einer Quelle von Positivität, nicht von Stress 
Männer kehren immer dorthin zurück, wo sie sich gut fühlen. 
Das bedeutet nicht, dass du ihm alles recht machen musst. 
Aber es bedeutet, dass er in deiner Nähe Energie tanken kann, statt sie zu verlieren. 
Ein Mann bleibt bei einer Frau, wenn er bei ihr Entspannung, Freude und emotionale 
Sicherheit findet – nicht, wenn sie ihn ständig kritisiert oder ihm das Gefühl gibt, nie 
gut genug zu sein. 
 
3. Respekt ist stärker als Liebe 
Eine bittere Wahrheit, die viele Frauen nicht hören wollen: 
Ein Mann verlässt nicht die Frau, die er liebt – er verlässt die Frau, die ihn nicht 
mehr respektiert. Männer bleiben dort, wo sie sich als Mann fühlen können. 
Wenn du ihn klein machst, ihn ständig belehrst oder ihm das Gefühl gibst, dass er 
sich für dich „verbiegen“ muss, dann ist es nur eine Frage der Zeit, bis er sich 
emotional von dir löst. Liebe ohne Respekt ist wertlos. 
 
4. Lass ihn jagen – auch in der Beziehung 
Die grössten Fehler machen Frauen, wenn sie glauben, dass ein Mann „gesichert“ ist, 
sobald er in einer Beziehung ist. Falsch! 
Männer wollen eine Frau, die auch nach Jahren noch spannend ist. 
Die ihm das Gefühl gibt, dass sie von vielen gewollt wird – sich aber für ihn 
entschieden hat. Die ihn nicht braucht, aber ihn will. 
Wenn ein Mann das Gefühl hat, dass er dich "besitzt" und nichts mehr tun muss, 
um dich zu halten, wird er dich irgendwann für selbstverständlich nehmen. 
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5. Entwickle dich weiter – für dich, nicht für ihn 
Die attraktivsten Frauen sind die, die nicht stagnieren. 
Die wachsen, neue Dinge ausprobieren, sich weiterentwickeln. 
Die eine Beziehung als Zusatz zu ihrem Leben sehen – nicht als Lebensinhalt. 
Ein Mann bleibt dort, wo er nicht nur eine Partnerin hat, sondern eine Frau, die ihn 
herausfordert, ihn inspiriert und ihm zeigt, dass sie auch ohne ihn ein erfülltes Leben 
hat. Denn nichts ist abschreckender als eine Frau, die ihre gesamte Existenz um 
einen Mann aufbaut. 
Fazit: Ein Mann bleibt nicht wegen Taktiken – sondern wegen der Frau, die du bist! 
Du kannst einen Mann nicht an dich binden, indem du versuchst, ihn zu 
kontrollieren. 
Aber du kannst ihn so faszinieren, dass er gar nicht auf die Idee kommt zu gehen. 
 
 
Welche Warnsignale sollte man unbedingt beachten, bevor man eine 
Beziehung eingeht? 
In der aufregenden Phase des Kennenlernens übersieht man leicht Dinge, die später 
zu grossen Problemen führen können.  
Doch Warnsignale sind oft subtil und verlangen ein wenig Aufmerksamkeit und 
Selbstreflexion. Hier sind einige wichtige Anzeichen, die helfen können, kluge 
Entscheidungen zu treffen, bevor man sich tiefer bindet. 
 
1. Sie redet viel über ihren Ex – oder gar nicht 
Es ist völlig normal, dass Ex-Partner im Gespräch auftauchen. Aber wenn das Date 
ständig über den Ex herzieht oder im Gegenteil jede Frage abblockt, könnte das ein 
Zeichen für ungeklärte Gefühle sein. Es erinnert an jemanden, die schlecht über 
ihren Ex-Freund sprach. Anfangs ging man davon aus, es sei nur ein Frust. Doch bald 
wurde klar: Sie war emotional noch komplett gebunden. Ein Mensch, der seine 
Vergangenheit nicht verarbeitet hat, ist selten bereit für eine neue, gesunde 
Beziehung. 
 
2. Zu schnelle, intensive Gefühle 
Klar, die Vorstellung von Liebe ist auf den ersten Blick romantisch. Aber wenn das 
Date nach zwei Wochen bereits von „ewiger Liebe“ spricht oder Pläne für die Zukunft 
schmiedet, die weit über die aktuelle Beziehung hinausgehen, seien wir vorsichtig.  
Solche intensiven Gefühle können zwar schmeichelhaft sein, aber oft verbergen sich 
dahinter Unsicherheiten oder eine Tendenz zu Abhängigkeit.  
Gesunde Beziehungen entwickeln sich in einem natürlichen Tempo. 
 
3. Das Date respektiert die Grenzen nicht 
Grenzen zu setzen ist wichtig – sei es in Bezug auf persönliche Zeit, Kommunikation 
oder körperliche Nähe. Wenn jemand unsere Grenzen ignoriert oder kleinredet  
(„Ach, stell dich nicht so an“), ist das ein Warnsignal.  
Wenn ein Date ständig wissen will, wo man ist und warum man nicht sofort 
antwortet. Anfangs scheint es Interesse zu sein, doch es fühlte sich bald wie Kontrolle 
an. Respekt für unsere persönlichen Grenzen ist ein Muss. 
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4. Negativität dominiert ihre Einstellung 
Jeder hat mal schlechte Tage. Aber wenn das Date ständig negativ ist – über die 
Arbeit, Freunde, die Welt – zieht das uns auf Dauer runter. Ständige Negativität kann 
darauf hinweisen, dass die Person Schwierigkeiten hat, Freude im Leben zu finden. 
Eine Beziehung sollte inspirierend und unterstützend sein, kein ständiger Kampf 
gegen die schlechten Vibes des anderen. 
 
5. Das Date hat Schwierigkeiten, Verantwortung zu übernehmen 
Wenn jemand nie Schuld eingesteht oder immer anderen die Verantwortung für 
Probleme zuschiebt, ist das ein klares Warnsignal. Eine gute Beziehung basiert 
darauf, dass beide Partner Verantwortung für ihr Verhalten übernehmen. 
 
6. Sie spricht schlecht über andere 
Wie redet sie über Freunde, Familie oder Arbeitskollegen? Wenn sie ständig lästert 
oder andere schlechtmachz, zeigt das eine fehlende Empathie oder sogar 
Unsicherheit. Es ist nur eine Frage der Zeit, bis sie vielleicht genauso über dich 
sprechen wird. Ein Mensch, der anderen Respekt entgegenbringt, zeigt 
Charakterstärke. 
 
7. Sie vermeidet tiefe Gespräche 
Eine Verbindung entsteht durch ehrliche, tiefergehende Gespräche. Wenn unser 
Gegenüber solche Themen immer wieder vermeidet und nur über Oberflächliches 
spricht, könnte das ein Hinweis auf emotionale Unverfügbarkeit sein.  
Eine Beziehung braucht Offenheit und Verletzlichkeit, um wirklich zu wachsen. 
 
Achten wir auf unser Bauchgefühl! 
Letztendlich spüren wir oft intuitiv, wenn etwas nicht stimmt. Hören wir auf unser 
Bauchgefühl und gib uns die Erlaubnis, Fragen zu stellen oder Dinge zu hinterfragen.  
 
Beziehungen sollten Freude, Vertrauen und Unterstützung bringen, nicht ständige 
Zweifel oder Unsicherheiten. 
Indem wie aufmerksam sind und Warnsignale ernst nehmen, schützen wir uns vor 
potenziellem Herzschmerz und schaffen Raum für eine wirklich erfüllende 
Partnerschaft. Bleiben wir wachsam, bleiben uns selbst treu, und lassen uns nicht von 
Anfangseuphorie blenden.  
 
Eine gesunde Beziehung beginnt immer mit Respekt – für uns selbst und für den 
anderen. 
 
 
Was sind die grössten Warnsignale (red flags), die man zu Beginn einer 
neuer Beziehung beachten sollte?  
Es beginnt meistens mit einem Bauchgefühl! 
 
Etwas fühlt sich seltsam an. Ein Satz, ein Blick, eine Handlung – etwas, das sich in 
deinem Hinterkopf festsetzt und flüstert:  
„Achtung, da stimmt was nicht.“    
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Das Problem? 
Die meisten Menschen ignorieren diese leise Stimme.  
Weil sie nicht allein sein wollen. Weil sie glauben, dass es „nicht so schlimm“ ist. 
Weil sie hoffen, dass sich alles von selbst regelt. 
Spoiler: Tut es nicht. 
 
1. Kontrollverhalten – Wenn Interesse zur Überwachung wird 
Jemand begann eine Beziehung mit einer Frau, die am Anfang extrem aufmerksam 
war. Sie wollte immer wissen, wo er ist, was er macht und mit wem er redet. 
Er fand das anfangs süss – sie schien wirklich interessiert an seinem Leben zu sein. 
Doch plötzlich wurde aus „Wie war dein Tag?“ ein „Warum hast du erst jetzt 
geantwortet?“ und aus  
„Mit wem warst du unterwegs?“, ein „Warum hast du mir das nicht sofort gesagt?“. 
Kontrolle ist keine Liebe – sie ist in Angst verpackte Aufmerksamkeit. 
 
2. Übermässige negative Aussagen über den Ex-Partner 
Wenn jemand beim ersten Date schon eine Hassrede über den Ex abfeuert, dann 
schnallt euch an. Ein Mensch, der ständig die Schuld bei anderen sucht, wird das auch 
bei dir tun. „Mein Ex war verrückt.“ 
„Jeder, mit dem ich zusammen war, hat mich betrogen.“ 
Wenn in ihrer Geschichte immer nur die anderen die Schuldigen sind, dann wirst du 
garantiert der Nächste sein. 
 
3. Inkonsequenz – Zwischen Charme und Kälte 
Ein Tag voller Aufmerksamkeit und süsser Nachrichten.  
Der nächste Tag: Funkstille. 
Wenn die Person, mit der du gerade etwas aufbaust, ständig zwischen Zuneigung und 
Distanz hin- und herspringt, solltest du verdammt vorsichtig sein. 
Ein Bekannter hatte genauso eine Beziehung. 
Sie war mal Feuer und Flamme, dann wieder eiskalt. 
Das war keine Liebe – das war emotionale Manipulation. 
 
4. Fehlender Respekt gegenüber anderen 
Achte darauf, wie jemand mit Kellnern, Kassierern oder Fremden auf der Strasse 
umgeht. Wer andere Menschen schlecht behandelt, wird dich irgendwann genauso 
behandeln. 
Ein Date von mir war unglaublich unfreundlich zu einer Bedienung, nur weil die 
Bestellung etwas länger dauerte.  
Das war dann das erstes und letztes Date. 
 
5. Zu schnell, zu viel, zu intensiv 
„Du bist die Liebe meines Lebens.“ „Ich kann nicht ohne dich leben.“ 
Das klingt romantisch, oder?  
Falsch. Es ist ein riesiges Warnsignal. Echte Verbindungen brauchen Zeit. 
Wenn jemand in Woche zwei schon mit grossen Liebeserklärungen und 
Zukunftsplänen um sich wirft, solltest du vorsichtig sein. 
Das ist kein Liebesfilm – das ist ein schlechter Thriller. 
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6. Ein weiteres Beispiel: Der Kontrollfreak 
Er war einmal mit einer Frau zusammen, die unglaublich charmant war. 
Bis er bemerkte, dass sie ständig in seinem Handy schnüffelte. 
„Nur mal kurz was nachschauen“, sagte sie. Dann kamen Fragen wie:  
„Warum hat sie dein Bild geliked?“ oder „Wer ist das auf dem Foto von 2015?“ 
Das war kein Interesse – das war Misstrauen. Und das war der Anfang vom Ende.  
 
7. Gewalttätgkeit. Dazu muss man nichts Weiteres sagen. 
 
8. Egoismus. Damit ist nicht der gesunde Egoismus gemeint, den man braucht um 
nicht krank zu werden, sondern den, bei dem alle anderen ständig ausser Acht 
gelassen werden. Wenn man als Partner – vor allem am Anfang einer Beziehung - 
immer die zweite Geige spielen muss, dann stimmt etwas nicht!  
Dann wird man sich umgehend verabschieden. 
 
9. Ständiger Zeitmangel. Weist darauf hin, dass man in der Prioritätenliste nicht 
besonders wichtig ist. Möchte man so einen Partner? Auch wenn man zuerst 
ausgenommen ist, wird die gemeinsam verbrachte Zeit zukünftig eher dürftig sein. 
 
10. Unehrlichkeit. Man merkt, dass es die Person, auf die wir ein Auge geworfen 
haben, es mit der Ehrlichkeit nicht so genau nimmt … RUN! 
 
11. Sich wiederholendes exzessives Verhalten. In jeglicher Form. Ab und zu ist je 
nach Fall aber ok (Aber Drogen- und Alkoholmissbrauch etc. sind ausgeschlossen). 
 
12. Kriminelles Verhalten, krimineller Freundeskreis oder Aufhalten in kriminellem 
Milieu. Dazu bedarf es keiner Erläuterungen. 
 
13. Unerreichbarkeit. Sprich: Das Gegenüber meldet sich nur in grösseren Abständen 
und ist zwischenzeitlich selten erreichbar. Dazu gehört auch, wenn er/sie immer 
wieder über einen längeren Zeitraum nicht angerufen werden möchte (Ausnahme: 
Arbeitszeit. Viele lieben es, sich permanent und ständig Nachrichten zu schicken, hat 
aber während der Arbeitszeit nichts zu suchen. Gilt auch in anderer Richtung, er/sie 
schreibt während der Arbeitszeit am laufenden Band. Dann hat er/sie's nicht so mit 
der Verantwortung. 

 
 
Fazit:  
 
“Red Flags» sind wie Stoppschilder – man kann sie ignorieren, aber dann kracht es! 
Jede Beziehung zeigt frühzeitig Warnsignale – man muss sie nur sehen wollen. 
 
Ein kleines ungutes Gefühl kann der Anfang eines riesigen Problems sein. 
Liebe ist keine Entschuldigung dafür, Respektlosigkeit, Kontrolle oder toxisches 
Verhalten zu akzeptieren. Wenn das etwas komisch vorkommt, sprechen wir es an. 
Und wenn sich nichts ändert? Laufen wir, so schnell, wie wir können! 
 
und 
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Steigern wir unsere Attraktivität! 
Über unsere Attraktivität bestimmen wir grösstenteils selbst! 
 
Grösse und Gesicht sind vorgegeben, aber auf die meisten Eigenschaften 
haben wir selbst einen enormen Einfluss!  
 
Zum Aussehen gehören auch Hautpflege, Hygiene,  
Kleidungsstil und Körperhaltung! 
 
Und wir können damit weiter ebenfalls immer an unseren 
 
- Fähigkeiten und unserem  
 
- Selbstbewusstsein arbeiten,  

 
was ebenso (und teilweise noch mehr)  
 
 unseren Wert und unsere Attraktivität steigert. 
 
Wir sollten nicht an uns arbeiten, um jemandem zu gefallen,  
 
sondern, um unabhängiger und zufriedener mit uns selbst zu werden. 
 


